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Agenda 

Digitale Märkte und Netzeffekte 

 

Produktsegmente in digitalen Märkten 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Digitalisierung der (ökonomischen) Umwelt 
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• Zunahme an digitalen Prozessen, Diensten und Produkten 

 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 

http://www.amazon.de/exec/obidos/tg/browse/-/301128/302-0484975-9748822
http://www.ebay.de/
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Netzeffekte in digitalen Märkten 

• Je größer der Markt, desto wertvoller wird das Produkt für 
Konsumenten. 

• Vergleichbar mit Skaleneffekten, von denen große Firmen im Vergleich 
zu kleineren Firmen mehr profitieren. 

• Beispiele: Faxmaschine, Sprachen, Social Communities, 
Computerstandards, einige Softwaretypen. 

 

• Netzeffekte wurden in der Literatur quantifiziert: 

• Lotus-File-Kompatibilität und höhere Preise (Gandal) 

• Anzahl der Nutzer einer Tabellenkalkulation und höhere Preise 

(Brynjolfsson und Kemerer) 

• Faxmaschinen (Saloner und Shepard) 
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Wettbewerbliche Implikationen bei positiven 

Netzeffekten 

• Digitale Märkte weisen oft ein "extremes" Gleichgewicht auf ("tippy 

market") 

• Situation des "Winner-takes-it-all" 
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Ein- und Zweiseitige Netzwerke/Märkte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

• Unterschied zwischen „cross-side“ (zwischen Käufer & Verkäufer) und 

„same-side“ (zwischen Käufer & Käufer bzw. Verkäufern & Verkäufern) 

Netzeffekten. 
Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 

 

 Anbieter kann auch 

Nachfrager sein 

 Beispiele: Online Community, 

Online-Auktionen 

 

Verbraucher 

 Anbieter und Nachfrager sind 

zwei unterschiedliche Gruppen 

 Beispiele: Händler und Käufer, 

Spieleentwickler und Spieler, 

Gelbe Seiten, Kreditkarten 

 

 

Einseitig Zweiseitig 
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Auktionsplattform  

für private und 

gewerbliche Nutzer 

Ebay 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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 Zweiseitiger Markt 
 

Cross-side 

Netzwerkeffekte: 

 
Mehr Verkäufer:  

größere Angebotsvielfalt  

Mehr Käufer:  

größerer Markt 

 

Negative Same-side 

Netzwerkeffekte: 

 
Mehr Verkäufer:  

Preiskonkurrenz  

Mehr Käufer:  

Konkurrenz um Angebote 

Ebay 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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„Entertainment-

Shopping“ 

Auktionsplattformen 

DealStreet & Swoopo 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Entertainment-Shopping-Auktionen 

• Entertainment Shopping Auktionen (ESA) 

• aufregende, rasante Auktionen im Internet 

• Kombination aus Einkaufserlebnis und Schnäppchenjagd 

MadBid.com verkaufte 2009 einen 

neuen MINI One für £6.83!  

Live Auktion 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Neues Gebot 

$6.15 

Kein Gebot mehr 

juykim 

$6.15 

juykim 

1) Aufsteigende ESA 

0.75$ 

Entertainment-Shopping-Auktionen 
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http://www.swoopo.de/
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Entertainment-Shopping-Auktionen 

• Beispielrechnung: Auktion Nintendo Wii 

• UVP = 255€ 

• Endpreis = 75,10€ 

• Einkaufspreis = 229,50€ 

• Gewinn durch Produktverkauf = -154,40€ 

• Gewinn durch Gebotsgebühren = 375,50€ 

• PROFIT = 375,50 + (-154,40) = 221,10€ 

 

 

Anzahl Gebote des Gewinners=107  -74.90€   

Anzahl Gebote Verlierer = 644  -322€ 

 Ersparnis des Gewinners: 105€    
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DealStreet & Swoopo 

 

Einseitiger Markt 
 

Negative Same-side Netzwerkeffekte: 

Mehr Käufer: Konkurrenz um Angebote 

(Dealstreet & Swoopo melden 2010 bzw. 2011 Insolvenz an) 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Monster & StepStone 

 

Job- und 

Karriereplattformen 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Monster & StepStone 

Zweiseitiger Markt 

Cross-side Netzwerkeffekte: 
 

Mehr Anbieter: größere Jobvielfalt 

Mehr Nutzer: mehr potentielle 

Arbeitnehmer 

Negative Same-side Netzwerkeffekte: 
 

Mehr Anbieter: größere Konkurrenz um 

Arbeitskräfte 

Mehr Nutzer: größere Konkurrenz um 

Jobangebote  
Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Facebook & Xing 

 

Social Networking 

Plattformen 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Facebook & Xing 

 

Einseitiger Markt 
 

Positive Same-side 

Netzwerkeffekte: 

 

je mehr Freunde/Nuter 

angemeldet sind, desto 

nützlicher die 

Mitgliedschaft 
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Agenda 

Digitale Märkte und Netzeffekte 

 

Produktsegmente in digitalen Märkten 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Long Tail in Wired  Oktober 2004 

 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 

• Wired-Artikel von Chris 

Anderson 

• Buch in 2006 

• Mittlerweile über 3.5 Mio. 

Webseiten zu diesem Thema 
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Sortimentsgrößen & Long Tail 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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►Blockbuster verlieren gegenüber der Vielzahl angebotener Nischen 

an Bedeutung 
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Offline vs. Online 1 

• Offline ist nur Angebot von Blockbustern sinnvoll 

• Teure Verkaufsflächen, Lagerung verhältnismäßig günstig 

• Beispiel: Kino (1.500 Besucher in 2 Wochen nötig, um Kosten zu 

decken)  

► Grund 1: Angebotskosten sinken 

 

• „Nachfrageverteilung ist künstliches Artefakt eines schlechten 

Abstimmung zwischen Angebot und Nachfrage“ 

• „Nur unendliche Auswahl an Angeboten zeigt wirkliche Präferenzen“ 

► Grund 2: Präferenzen sind sehr heterogen 

 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Offline vs. Online 2 

 

• Riesige Sortimente nutzlos, wenn Produkte nicht auffindbar 

► Grund 3: Suchkosten der Konsumenten sinken 

 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Offline vs. Online 3 

 

• Produktionskosten sinken 

► 4. Grund: Demokratisierung des Angebots 

 

Neue Konsumententrends – Digitale Märkte 
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Zusammenfassung 

• In digitalen Märkten stellen Netzeffekte und Produktsegmente zwei 

wesentliche Erfolgsfaktoren für Online-Angebote dar. 

 

 Netzeffekte können sowohl auf Anbieter- wie auch auf 

Nachfragerseite eine große Rolle spielen. 

 

 Der Long-Tail-Effekt führt zu einer staken Veränderung von 

Produktsegmenten in digitalen Märkten. 
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